
Seminar zu Statistik II (10.28.253)
Dr. Anelise Rahmeier Sey�arth

Projekt im Wintersemester 2022/23
�Krisen und Ungleichheit�

Veranstaltungsraum: A04 1-139 (Rechnerraum)
Veranstaltungszeit: Donnerstag: 14:15 � 15:45 Uhr
Erste Veranstaltung: 27.10.2022
Anmeldung: Ab 20.10, 20:15 Uhr möglich, max. TN-Anzahl: 20

Thematische Kontextualisierung

Die krisenbeladenen Ereignisse der letzten Jahre (Covid-19 Pandemie, ener-
giepolitische Kon�ikte, Krieg) haben erhebliche Auswirkungen auf Einkom-
mensverteilung und Lebensqualität in verschiedenen Ländern der Welt. In
diesem Kontext ist die wissenschaftliche Forschung der konkreten Auswir-
kungen auf Ungleichheiten von hoher wissenschaftlicher und gesellschafts-
politischer Relevanz. Im Rahmen des Seminares imWintersemester 2022/23
sollen studentische Forschungsgruppen die Auswirkungen auf wichtige em-
pirische Indikatoren (zum Beispiel zur Einkommens-, Bildungs- oder Gen-
derungleichheit) untersuchen. Mit den verschiedenen Forschungsprojekten
soll das übergeordnete Thema �Krisen und Ungleichheit� multidimensional
und aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet werden.

Worum geht es im Seminar?

� Vertiefung der fachspezi�schen Kenntnisse aus der Vorlesung sowie
Erweiterung von fachübergreifenden Kompetenzen (wie zum Beispiel die
Fähigkeit fragestellungsorientierte Recherchen und Analysen durchzufüh-
ren oder die Kommunikations-, Präsentations- und Teamfähigkeit).
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� Vermittlung quantitativer Methoden als Grundlage des wissenschaftli-
chen Schreibens.

� Erste Erfahrungen mit (angewandter) wissenschaftlicher Arbeit.

� Euer Forschungsprojekt: Eigenständige Entwicklung und Verfas-
sung einer Seminararbeit in kleinen Teams (vorzugsweise 2 TN) zum über-
geordneten Thema �Krisen und Ungleichheit�. Alle Schritte werden durch
die Dozentin begleitet.

Struktur und Ablauf

� Teil A: Vermittlung und Wiederholung von wichtigen Grundlagen
(Entwicklung von Forschungsfragen, Literatur- und Datenrecherche, wis-
senschaftliches Arbeiten sowie Datenbescha�ung und Datenbearbeitung
mit geeigneter Software wie SPSS oder R-Studio).

� Teil B: Anwendungen der quantitativen Methoden aus Inhalten der
Vorlesung zur Beantwortung beispielhafter Forschungsfragen.

� Parallel während der gesamten Seminarzeit: Die kleinen For-
schungsgruppen entwickeln ihre Forschungsfragen und bescha�en die not-
wendigen sekundären Daten für die empirische Analyse. Die kontinuierli-
chen Fortschritte der Gruppen werden am Anfang jeder Veranstaltung kurz
besprochen. Forschungsprojekt und -ergebnisse werden in einer Hausarbeit
verschriftlicht. Schlieÿlich wird am Ende des Semesters eine wissenschaft-
liche Präsentation des Forschungsprojekts und der -ergebnisse im Rahmen
einer kleinen studentischen Konferenz gehalten.

Prüfungsform

� Hausarbeit: Umfang von 12 bis 15 Seiten (2/3 der Note).

� Präsentation: Poster und/oder foliengestützte Präsentation der For-
schungsergebnisse (1/3 der Note).

� Voraussetzung: Teilnahme an den Vorlesungen.
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